Narcotics Anonymous Gebiet Südwest 

Einladung zur 54. GSK Gebiet Süd-West am 29. April 2006 in Freiburg

Ort

Wegbeschreibung

vorgeschlagene Tagesordnung 

· Beginn: 11 Uhr

· Eröffnung mit dem Gelassenheitsgebet

· Vorlesen der 12 Traditionen

· Go-Round wie es jedem geht

· Zeit für Neuankömmlinge

· Berichte aus den Gruppen

· Berichte der Dienerinnen und Diener der GSK

· Bericht und Diskussion über Öffentlichkeitsarbeit

· Wahlen

· Themen und Tops – alte Geschäfte von der letzten GSK:

· Verein – Klärungsbedarf über aktuellen Stand

· ÖA - Komitee

· soll Protokoll vom Protokollanten statt wie bisher vom Chair verschickt werden – ggf. Antrag und Änderung im Strukturpapier

· Frage aus dem Gebiet Nord: künftig keine Einschreibung für DCNAs?

· Erfahrungsaustausch erbeten zur 5. Tradition „Autonomie der Gruppe“ und gemeinsame Arbeitsmeetings mehrerer Gruppen 

· Pünktlichkeit auf GSKs

· Neue Tops

· Anträge

· Ausrichtung der nächsten GSK

· Ende: gegen 17 Uhr

WICHTIG: das bisherige Konto wurde zum 1.3.2006 aufgelöst. 

NEUE BANKVERBINDUNG:  bitte erfragen (z.B.: per E-Mail)
Narcotics Anonymous Gebiet Südwest 

Protokoll der  53. GSK Gebiet Süd-West am 18. Februar 2006 in Heidelberg

Liebe Leute, leider hat direkt nach der letzten GSK die Festplatte meines geliebten Notebooks einen Herzstillstand erlitten – Wiederbelebung zwecklos, (auch) das Protokoll natürlich weg!!! Zum Glück waren zumindest die Gruppenberichte und Anträge auch in Papierform vorhanden. Der Rest ist aber eher ein Gedächtnis- und Nachfrageprotokoll... sorry but shit happens ;-) 

dennoch dankbar clean
· Beginn: mit akademischem Viertel Verspätung um 11.15 Uhr

· Eröffnung mit dem Gelassenheitsgebet

· Vorlesen der 12 Traditionen

· Gedenkminute für einen verstorbenen Süchtigen

· Go-Round wie es jedem geht

· verlesen des letzten Protokolls, welches nach Anmerkungen angenommen wird. 

Anmerkungen und Nachträge zum letzten Protokoll: 

u.a. (Rest weiß ich nicht mehr) fehlte Diskussion darüber, ob Protokoll vom Protokollanten statt wie bisher vom Chair verschickt werden soll – ggf. Antrag und Änderung im Strukturpapier 

zum Punkt Wahlen: Ein Mitglied wurde nicht als Repräsentant des Online-Meetings gewählt, sondern beschlossen, es in die Meetingsliste aufzunehmen.

13 stimmberechtigte Gruppenrepräsentanten anwesend

Berichte aus den Gruppen

Worms, jeden Dienstag 19.30-21 Uhr - Horst
rauchfrei mit Pause. Fester Stamm 4-5 Leute, kaum Neue. Servicebereitschaft eher gering, Arbeitsmeetings finden nicht statt. Die wichtigen Ämter sind aber besetzt. Kasse ca. 75 €, Spenden gehen alle für Literatur drauf. Am 1. Mittwoch im Monat Infomeeting auf der Entgiftungsstation Alzey, findet direkt auf der Station statt und wird von allen gut angenommen. Guter Kontakt zur Drobse Worms und zu deren Außenwohngruppe. Erstattung der Fahrtkosten nach Alzey von 36 € beantragt (- lt. GSK Beschluss muss dies nicht beantragt werden, ist genehmigt). 

Mannheim Freitags 20-22 Uhr „Come together“ 
rauchfrei, 20-30 regelmäßige und 3 Neuankömmlinge je Meeting. Format: vor dem Meeting 15 Minuten organisatorisches, Arbeitsmeeting abgeschafft. Ämter alle besetzt! Kassenstand 203 €, Spende 100 € für Convention Speyer und 60 € Jahresmiete. Zum Thema „Abschaffung der Einschreibe bei DCNAs“ wurde abgestimmt 7 Nein, 1 Ja.

Donaueschingen 
Kasse 95 €, nach Miete und Literatur 50 € an GSK. 4 Personen, Meeting ist kraftvoll, Struktur gut. 

Landau Dienstag 
Stamm 5-7, regelmäßig 5-8 Personen aus Therapieeinrichtung, werden vom Meeting gefahren. Einige kommen nach Beenden der Therapie zurück und manche bleiben. Servicebereitschaft in der Gruppe gut, ständige Rotation des Chairs. Kassenstand 85 €, Miete bezahlt. Alle Ämter einfach besetzt.

Landau Donnerstag 19.30-21.30 „Lebensfreude“ 
Stamm 6-8 Personen und große Anzahl Neuankömmlinge auch aus Therapieeinrichtungen. Es finden regelmäßig Nachmeetings statt. Ämter fast alle besetzt, Servicebereitschaft gut. Format: 1. Do Schrittemeeting (offen, 2. Do Sprechermeeting, 3. Do Frage-Antwort- oder Themenmeeting, 4. Do Traditionenmeeting, 5. Do Themenmeeting. Miete in Höhe von 60 € für 6 Monate bezahlt (bis Juni 2006). Keine Spende wegen noch benötigter Literatur und Getränkeeinkauf. Kassenstand ca. 90 €.

Heidelberg 
Mittwoch 20.30-21.30: Stamm ca. 4-6 Personen, es kommen öfter auch internationale NA-Mitglieder
Samstag 19-20.30: z.Zt. gut besucht, ca. 10 Leute Stamm, läuft gut, schöne Atmosphäre
Sonntag 19-20: ca. 4-10 Leute fester Stamm, öfter auch mehr. 11.-Schritt-Meeting mit 5 Minuten Meditation am Anfang und teilweise Vorlesen des 11. Schrittes 
Kassenstand 100,87; da noch vieles an Literatur bestellt werden muss, geht diesmal keine Spende an die GSK. Miete ist bis März bezahlt.
Anschrift fürs Protokoll Sa/So - Meetings: Selbsthilfebüro Heidelberg, z.Hd. NA-Gruppe, Alte Eppelheimer Str. 38, 69115 Heidelberg

Wiesloch im PZN Mittwoch 18.30-19.30
Fest im Hauptgebäude des PZN im Konferenzraum. Stamm 4-8 Leute (eine Person aus der Einrichtung kommt regelmäßig). Es soll noch mehr angekündigt werden auf anderen Stationen, besonders Station 21.  

Ravensburg Dienstag 20-21.30 
Stamm 2-3 Personen, sonst schwankend, wenig Servicebereitschaft, wenig Neuankömmlinge. Ämter trotzdem alle besetzt. Kasse 190 €, davon Spende an GSK 100,- €

Konstanz Donnerstag 20 Uhr 
Stamm 5-7 Personen, sonst 7-12 Teilnehmer. gute Servicebereitschaft, gute Strukturen, regelmäßig Infomeetings im PLK Reichenau, wenig Neuankömmlinge. Kasse ca. 270 €, davon Spende nach Abzug von Fahrtkosten und Literatur ca. 100 €

Karlsruhe 
Samstags „Einigkeit verbindet“ 20-21 Uhr: Newcomermeeting, abwechselnd Schritt 1-2-3, 14tägig Sprechermeeting. Stamm 8-10 Leute, Ämter besetzt. bei allen Meetings: 1. Termin im Monat Arbeitsmeeting.
Sonntag: Themenmeeting, Stamm 5-7 Leute, Ämter bis auf Repräsentant besetzt. 
Dienstags Themenmeeting, Einrichtungsmeeting, daher oft Neuankömmlinge, Ämter bis auf Repräsentant besetzt, Stamm 5-8 Leute, Spende 50 €

Karlsruhe Mittwoch „Ein neuer Anfang“ 20-22 Uhr mit Pause 
gut besucht, 15-25 Personen, Dienste bis auf Literaturwart besetzt. Struktur: Themenmeeting. Alle vier Wochen am 2. Mittwoch des Monats Arbeitsmeeting. Neuankömmlinge erscheinen regelmäßig und zahlreich, doch wenige kommen wieder. Kassenstand 371 € , Miete bezahlt. Spende an die GSK 200 €

Speyer Mittwoch 19.30-21 Uhr 
Besucherzahl im Durchschnitt 3 Personen, Ämter alle besetzt. Neuankömmlinge kommen wenige und davon bleiben sehr wenige. Kassenstand momentan 0 €

Heidelberg Dienstag 19.30-21 Uhr
Stamm 4-5 Leute, 1-2 Neuankömmlinge. Kasse ca 150 €, alle Ämter besetzt. Schrittemeeting. Autonome Struktur, traditionsgerecht. 

Saarbrücken Donnerstag 20-21.30 – bald neue Zeit und Tag!
Stamm 7-8 Personen, manchmal Neue, einige bleiben. Ämter nicht alle besetzt. 1. Donnerstag offenes Meeting, 3. Do Themen- oder Literaturmeeting. Kasse 64,73 € wird für Miete und Literatur verwendet. 

Freiburg „Getting New Power“, Dienstag 20-21.30 und Freitag 19-20.30 - Oliver
Gruppengröße 6-12 Personen. Literaturwart, Kassenwart, Gruppensprecher besetzt. Kassenstand 70 €, Spende 50 €

Berichte der Dienerinnen und Diener der GSK

Chair – fehlt und gibt das Amt ab, ein Mitglied übernimmt als Stellvertreter

Protokollant gibt das Amt ab und ein Mitglied übernimmt

Gebietssponsor – fehlt mindestens zum dritten mal und ist somit abgewählt

Internetkomitee – fehlt urlaubshalber

Kasse 

zu Beginn der GDK betrug der Kassenstand - Bar: 683,13 € und Konto: 876,39 € = Gesamt: 1.559,52 €
Berücksichtigt wurden in diesem Kassenbericht nicht die Überweisungen die am 17.02.06 getätigt wurden:
Kontoeingang (von Bar auf Konto) 300,00 €, Überweisung Spende RSK 800,00 € und DCNA - Rückzahlung 250,00 €. Außerdem sind noch 59,83 € offen, die an WSO Brüssel für Literatur bezahlt werden müssen.

Ein Mitglied hat den Dienst seit der letzten GSK kommissarisch gemacht und gibt ihn nun definitiv ab. Das Konto wird zum 1.3.2005 aufgelöst. 
NEUE BANKVERBINDUNG über den neuen Kassenwart:  …
Und eine Bitte noch: bei Überweisungen nicht den Namen sondern Meeting u Verwendungszweck (Spende o. Literatur) angeben! 

Literaturwart (habe leider keinen Bericht erhalten)

Gebietsdelegierter
Das Gebiet Nord hatte Diskussion angeregt zu „Einschreibung bei DCNA abschaffen“ stellen, der Antrag wird allerdings auf der nächsten RSK wohl nicht gestellt und die weitere Diskussion verschoben. 

Es gibt einen Richtlinienentwurf zu Dokumentationsprojekt der RSK, der rumgegeben wird [nachträgliche Anm.: die Richtlinien wurden im März auf der RSK genehmigt. Inhalte zum Doku - Projekt sind jetzt auf der Homepage http://www.narcotics-anonymous.de/htm/Dokuprojekt/History.htm zu bewundern] 

Die Info der Regionalen Versicherung bitte unbedingt in die Meetings tragen (Anhang zum Protokoll)

Meetinglistenführer
gedruckt wurden 1200 Meetinglisten mit Kontakten und 1000 Meetinglisten ohne Kontakte (für ÖA)

Meetingliste wird künftig durch das Wort "jeden" vor dem Wochentag ergänzt. Der Zusatz "offen" entfällt.

ÖA - Komitee – vorläufige Ansprechperson Stefan

Auf der letzten GSK wurde die Gründung eines ÖA-Komitees beschlossen, jedoch nicht umgesetzt. 

ÖA soll künftig als TOP auf die Tagesordnung der GSK mit aufgenommen werden

- Pause - 

Top: Öffentlichkeitsarbeit

(vorgezogen, da nach der Pause nicht genügend Gruppenrepräsentanten anwesend waren, um die anstehenden Wahlen durchzuführen)

Das Komitee hat noch keine Struktur oder Dienste besetzt. Wer soll Mitglied sein? Vorschlag: alle Gruppenrepräsentanten. Treffen könnten auf der GSK stattfinden (wann und wo noch unklar) 

Diskussion über die unterschiedlichen Meetingslisten mit bzw. ohne Telefonnummern. Bitte zum Schutz der Anonymität für Öffentlichkeitsarbeit die Listen ohne Telefonnummern nehmen. Für Infomeetings in Einrichtungen werden vielfach die Listen mit Telefonnummern ausgegeben. 

Auf den Unterschied zwischen Öffentlichkeitsarbeit (Kontakt mit Nichtsüchtigen und Professionellen) und K+E / Infomeetings (Kontakt mit Süchtigen) wird hingewiesen. 

Wo kann man Info über ÖA und K+E finden? 

NA Downloadbereiche: 

bitte per E-Mail bei webmaster@na-suedwest.de erfragen!

Liste aller K+E Meetings im Gebiet geht rum und soll dem Protokoll beigefügt werden. 

Wahlen

Info zum Kassenamt: 

als Verein müssen wir alle drei Jahre eine Steuererklärung abgeben, um Gemeinnützigkeit zu erhalten. Dafür und für evtl. Prüfung durch das Finanzamt muss ein lückenloses Kassenbuch inkl. Literaturabrechnungen vorliegen. Kassenwart sollte jährlich / nach Jahresbericht entlastet werden. 

Kasse 
sv. Kasse 

Chair – bisheriger Stellvertreter wird bestätigt 

sv Chair – Ein Mitglied
Protokollantin – bisherige Stellvertreterin wird bestätigt 

Gebietssponsorin –  Ein Mitglied
Noch zu besetzen sind sv. Protokollant und sv. Meetingslistenführer

Diskussion darüber, was „Einfache Mehrheit“ bedeutet: laut Strukturpapier (Version von 1998) werden Enthaltungen nicht mitgezählt, d.h. gewertet wird lediglich das Verhältnis zwischen Ja und Nein-Stimmen. Dies gilt auch, wenn sich über die Hälfte der Stimmberechtigten enthalten. 

Anträge

Antrag Meeting Worms
wir beantragen, dass der Hinweis „offenes Meeting“ von der Meetingliste entfernt wird. Desweiteren beantragen wir, das Wort „jeden“ in die Meetingliste aufzunehmen für alle Meetings: „Worms, JEDEN Dienstag, 19.30-21 Uhr“. Der Vorteil hierbei ist, dass automatisch auch Feiertage eingeschlossen sind. 

Begründung: wir mussten immer wieder feststellen, dass es bei Leuten, die ein Meeting besuchen wollten, zu Missverständnissen kam mit dem Passus „1. Dienstag im Monat offen“. Auf unserer Meetingliste ist nicht erklärt, was ein „offenes Meeting“ ist. Wer NA nicht kennt, kommt schnell zu der Annahme, das Meeting sei nur am ersten Dienstag im Monat (in Worms öfter passiert). Dieser Irrtum kann für einen Süchtigen fatale Folgen haben. 
Pros und Contras, Antrag angenommen

Antrag Convention - Komitee Speyer
beantrag finanzielle Unterstützung von ca. 200 € für die Ausrichtung ihrer Convention im September. Wir haben Einschreibegebühr beschlossen und wenn alle Kosten abgedeckt sind, wird das restliche Geld wieder an die GDK gespendet. 
Antrag bekommt einen Zweiten, es gibt Pros und Contras 
Ein Antrag, dass der Antrag in den Gruppen abgestimmt werden soll, wird abgelehnt

Antrag angenommen

Themen und Tops – alle vertagt auf die nächste GSK

· Verein – Klärungsbedarf über aktuellen Stand

· ÖA - Komitee

· soll Protokoll vom Protokollanten statt wie bisher vom Chair verschickt werden – ggf. Antrag und Änderung im Strukturpapier

· Frage aus dem Gebiet Nord: künftig keine Einschreibung für DCNAs?

· Erfahrungsaustausch erbeten zur 5. Tradition „Autonomie der Gruppe“ und gemeinsame Arbeitsmeetings mehrerer Gruppen

· Pünktlichkeit auf GSKs

Ausrichtung der nächsten GSK: 29. April 2006 in Freiburg

Ende: gegen 17 Uhr

Und schließlich eine Bitte:

Für das „Beschlusslogbuch“ der GSK (Liste aller bisherigen Beschlüsse) fehlen mir folgende Protokolle: 

50. GDK  (4. Juni 2005 in Offenburg) – 47 GDK (28. August 2004 in Heidelberg) – 44 GDK (ca. November 2003) – 43 GDK (23. August 2003 in Mannheim) – 36 GDK (ca. November 2001) – 35 GDK (ca. August 2001) – 32 GDK (ca. November 2000) – 31 GDK (ca. August 2000) – 30 GDK (27. Mai 2000 in Freiburg) – 28 GDK (11. Dezember 1999 in Heidelberg) – 26 GDK (ca. Mai 1999) – 25 GDK (ca. Februar 1999) – 20 GDK (ca. November 1997) und alle weiteren bis 2 GDK (16. Mai 1993 in Basel)

Bitte per E-Mail, schicken, mitbringen zur nächsten GSK 

